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Cum FEMINA  . 
\ Virtutum fexús fui laude cumulatiſſimd, 


EVA BRÜCKMANNIN, 
| Antiqua virtutis €$ fidei, tum religiofa Pietatis 
nomine commendatiſſimi Viri y 
DN. GREGORII Eteffan / 
Apud S. R. M. Pol. & Svec. 
antehac Aurarii 
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IV. Calend. Auguft 
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ex animo gratulantur 
Amici, Patrueles & avunculi. 
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Dis in der Sternenelt / fein alzufreihes Leben 

Das Er daſelbſten fuͤhrt / wo Mars die Trummel ruͤhrt / 
Wo manche Kugel auch dem Feind den Tod gebuͤhrt / 
Wo man die Fahne ſchwingt / wo Schlacht und Sturm fif 

finden 

Und noch viel andre Macht: da wo bit Sieger binden 
Die fo gefangen ſind / und mit fich führen hin 
In feſte Oerter Sie / als jhres Siegs Gewinn. 
Dis ruͤhmet freylich der / ſo mit den Augen fichet 
Die feindliche Gewalt / und dem im Kriege blühet 
Sein eingebildtes Gut / durch das er dencket hoch 
Vis in den Himmel an zu feigen letzlich noch. 
Ich preiſe aber dehn / der ſich hat gantz ergeben 
Der Muſen edler Kunſt / ſo Ihn denn wird erheben T 
So hoch / und drüber noch / als Mars den Seinen thut 
Nach dem Er ihm gemacht einn rechten helden Muht. 
Ja guter Kuͤnſte Thun kan keine Zeit verheeren / 
Kein Regen ſelbſt kan nicht dieſelbigen verzehren / 
Und wár er noch fo groß: kein Sturm kein groſſer Wind 


£e tapferer Soldat fan billich wol erheben $ 


Kan Kuͤnſte mit (id) ziehn / ſo man bey Foͤbus findt. E 
Und dieſes ift der Troſt / den Weiſe fónnen haben / i 
Mit welchem fie fid) auch vielmahl auffs beſte laben / f 
Und denden jeder Zeit / daß ob fie gleich der Tod ' 


Von diefer Erden fuͤhrt / fie dennoch keine Noht 
Nach dieſem duͤrffen ſeh'n / dieweil jhr Ruhm beſtehet | 
In b: me welches nun und nimmermehr vergehet; | 
So fern man Tugend liebt / und treue redlichkeit / I 
Die nach dem Leben bringt ein recht Unſterblichkeit. li 
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Und dieſes ift Ihm auch HEN PETNVS wiederfahren 
Weil Er von jugend auff den Fleiß nicht wolte ſparen / 
Defonders alleweg feinn Sinn dahin gericht / 

Wie das Er koͤnt dadurch gelangen zu dem Licht 

Der Tugend / welches ſonſt ſein Adelichs Geſchlechte 

Vor vieler Jahre Zeit mit Ruhm und allem Rechte 
Bekommen hat; ſo gar daß wenn ich mit dem kiel 
Beſchreiben ſolt den Ruhm ſo wie ich gerne wiel / 

Den es durch Fleiß und Schweis ruhmwuͤrdig hat erlanget / 
Und noch auff dieſen Tag damit auffs herrlichſt pranget / 
So muͤſt ich haben wol mehr denn ein Buch darzu. 
Drumb laß vor dißmahl ich den Ahnen jhre Ruh ' / 

Und will allein erwehn'n / wie ſchoͤn die Stadt Sie zierten / 
Als fein Groß⸗ und zugleich fein rechter Vater fuͤhrten 
Das Regiment der Stadt. Der eine hielt zur hand 
Das Politiſche Recht: dem andern ward das Pfand 
Der Schul und Kirch zugleich gutwillig anvertrauet / 
Darinn Sie herrlichen bis an Ihr Gnd gebauet. 
Nun faͤhrt der Vetter fort / des Aeltern Vaters Sohn / 
Im Regiment der Stadt; Acht keiner Neider hohn. 
Und dieſer Edle Trieb hat Ihn fo weit gefuͤhret 
Herr Braͤutgam daß Er auch das gantze Land mit ziehret; 
So gar daß Fama Ihn ins Buch der Swigkeit 
Vorlaͤngſten einverleibt; und Ihn noch allezeit 
Vor der verlaͤumder Hauff auff fleißigſte beſchuͤtzet. 
Jetzt iſt er numehr auch mit Liebesflamm erhitzet / 
Die niemand leſchen kan / auch niemand leſchen wil / 
Als ſeine Stefanin; die Ihme wol gefiel / 
Und auch gefaͤllet noch. Wolan ! die Ihr ergeben 
Den freyen Kuͤnſten ſeid / und auch mit Ihm darneben 
Der Stufen Freunde ſeyd / krett her mit friſchem Muht 
Und ſchreyet dieſem Paar zu lauter Gluͤck und Gut F 
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gehe wol Ihr wehrtes Paar / ohn Kumer und ohn Sorgen, 

Und liebt einander ſtets. Goss lafe alle Morgen 

Auffgehen feine Gnad. Es werde dleſes wahr 

Damit Ihr leben möge diß und viel andre Jahr! 
Abraham Jaͤſchke. Gym. Coll. 


quidem Sponſis celebrati Mufa Menandri 
AN Pioedipit; ut Spectent hangpa duo.. - 
“Scilicet; an Sponfz fint culti in pectore morcs, 
.. Ora&ve'nativó Blanda decore micent.. 
Hoc Tu Sponſe, decus noſtræ & fpes maxima gen- 
Attendens, belle tete in amore geris. (tis, 
Movit Te pietas, probitas, moresQve venuſti, 
QuadQve eft in Sponſæ corpore ſparſa charis. 
Gratulor his Cœptis. Sacra qui connubia firmat. 
Hic faxit curfu proſperiore fluanc.. 
Vivite felices! & quos pia fata ligarunt- 
Non verbó aut factis impia folvat Eris. 
Hoc mecumingeminant votum pia corda, frequen- 
Qui Tædis adſtant, Femina; Virgo, Viri. (tes 
Mutuus in vobis fit amor, pietasö; perennis; 
Una fides adfit Numine fifa Dei. | : 
Suppetat & vobis cunctarum copia rerum», 
Hic & in eternum quodqͥve beare poteft. 
; oo Amoris & olſervantiæ ergò in Sponſum, 
Patruelem honoratiſſ. adjicich. 


Johannes Czimmermann 
uo. Junior. 


prar miis dicuntur voti fecündaAs, = T 
IN Namd, noverca domi ef}, vitrtan eſtg domi. 
Res accepta minus multis fint wita fecundas, — ' 
Grata mibi matris "vota fecunda mess. 
Nunquid enim nobis, Maters cupis eſſe noxerca- ?; 
Sponfe, an privigniè vitricus effe cupiꝭꝰ 
Nunc quia ftc fovæ placuit, noftram tibi fi 
Matrem leostimó fordere: conjugij. 59 2. 
Non puto. Eris pater ulis pater nptinus : atq 
Tu igenetrix, nobis fidag, mater eri... Jane) 
Hic ego [pe fretus, précor» ut DEus undig, veftra 
. Privet scale, mero ditet amore domum, i 
Omnigenisq, bonis cumulet. ve[lrósd penater 
Optatá femper ar pine beet, N 
Cum veliquis weſtras decorant qui Carmine tadas, 
Sincero přorjuspečlore Q ore precor! 
aa ^ Filialis obſervantiæ 
ergo gratulabundus 
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dt Dad ds Johannes Steffan. W. P. 
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ponſe, Pegaſidum decus, Themiltos y: 
; Cura haut ultima. Tuq; Sponſa, dotes 
"7 Quam caſti ingenii bonzd; mentis 
Ornant] aufpiciis bonis jugati! 
md iR VN Vae (I CN paüar 


Par eft, Carmine nunc pió, diemdve; 
Sacrarum cumulare Nuptiarum 

Latis ominibus facrisive votis. 

Sit vobis bene, pofco, (it beatè! 
Firmator Thalami beatioris 

Foedus Connubii perenne ſervet-, 
Mortis ad Vadimonia usqve fera, 
Donet usáve ſenecta millionem! 
Votis annuat hifce Sacroſanctum 
Numen. Hocce mei vovent Pbaleuci. 


Ira 
Leötiffimo Sponforum pari 
| L. M. Q. 


acclamabat. 


Andreas Baumgart 
N Junior. 


„SSF — — NA 


S: wil Herr Oheim auch in dieſem Monaht halten 
Sein Sieges⸗Feſt / an dem der Känfer lies erkalten 
Der Feinde groſſe Macht / und zwar nicht nur einmahl; 
©... Daher das Roͤmſche Volck zu Ehren auch befahl 

Den Mont Quintilis bald nach ſeinem Nahm'n zu nennen / 

Damit ein jeder möcht des Cæſars Macht bekennen / 

In welchem Monat Er der Feinde groſſe Macht / 
Bey dreyen mahlen hatt erleg't und außgelacht. A 
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Herr Oheim hat zwar nicht ein Krieges Heer erleget / 
Doch iſt an dem genung wenn Er nur hat erreget 

Ein ſchmertzens volle Wund' in feiner Liebften Hertz / 
Die niemand heilen kan / denn nur des Siegers Schertz. 
Ich wuͤnſch dem Helden Gluͤck zu dieſem Sieges ⸗Tage: 
Der Hoͤchſte wolle diß / was ich anjetzo ſage 

Mit Gnaden-⸗Ohren horn / und Ihm als einem Held 
Das geben was Ihm und der Liebſten wolgefaͤllt. 


Petrus Dzykowſfi. 
; " N dem ich ward gewar / wie an dem Freuden⸗ Feſt 
dem Neu- gepartem Paar Geſchenck auffs allerbeſt 
Von Freunden warn geſchickt; So hab' ich auch erweget 
Was vcr Geſchenck und Gab dem der mich fict verpfleget 
An Eltern ſtat / ich Ihm / zu ſeinem Neuen Stand 
Verehrn und geben ſolt; So hab aus meiner Hand 
Ich itzt zu geben nichts: denn eine Hertzens⸗Gabe / 
Die niemand nehmen kan / kein Wurm und keine Schabe 
Kan dieſe auff dem Kteis der rund gezirckten Welt 
Verheern. Orumb ich Ihm itzt wuͤnſch daß der Him̃els Held 
Der Herr des Eheſtands dem Herren Oheim gebe 
Sampt (einem Jicbflen Schatz / als der holdſelgſten Rebe 
Gluͤck / Heyl / a auch darbey / Er wolle ſolche Jahr' 
Erleben laſſen / die Nach bringen graues Haar, 
Henricus Dzykowſki. 
Æc mea vota tuo, Patruelis amande, facrata» 
‚Connubio dulci, confule, quæſo, boni. 
Aurea pax thalamo, concordia, gratia; conftans 
Inſit & in coepto femper amore fides! | 
AES SEEN Hze 


Hac Patruelis ego Pattueli ex corde préfuadu. 
Opto. Det optatis his meliora DEUS! 


f 
Antonius Czimmermann. 
meom cnt ac: EO 
Ichts mehr kan ich / wehrtes Paar / Euch auff 


eure Hochzeit o ge 
Nichts / dabey des Gottfrieds Ihr / wie Ihr 
— irga 


moͤchtt g 
Als nur dieſen ander Banff Son sibl 
Ich auch ruffe ſelber Glück: Lebt in Euch⸗ belieb⸗ 
ter Ruh! 


Gottfried Weiß. 


